
Protokoll der Sitzung der Seniorenvertretung der Gemeinde Rosdorf  
vom 6.3.2019 

Rosdorf – Gemeindeverwaltung 
 

 
Beginn:  15.00 Uhr 
Ende: 16.40 Uhr 
 
Anwesend: 
Herr Obermeier (Vorsitz.) 
Herr Brack 
Herr Weißke  
Herr Frölich (Ausschuss) 
 

Entschuldigt: 
Frau Ballweg-Karnebogen 
Herr Niemeyer (Ausschuss) 
Frau Pföhler 
 

Nicht anwesend: 
Herr Höpfinger 
 

 
TOP 1: 
Der Vorsitzende - Herr Obermeier - eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und dankt 
für deren Erscheinen. 
 
TOP 2: 
Die Tagesordnung der Sitzung wird genehmigt. 
 
TOP 3: 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 9.1.2019  wird genehmigt. 
 
TOP 4:  

• Herr Weißke berichtet über die Ausschusssitzung „Sport, Kultur, Soziales“ vom 5.2.2019 – 
soweit die Themen für die Seniorenvertretung von Interesse sind – : 
1. Der Etat für den Kulturring wurde diskutiert, eine Entscheidung wird wiederum vertagt. 
2. Die Problematik einer Etat-Übertragung des Kulturringes auf das nächste Jahr wird   
 diskutiert, laut GOAR Hampe gibt es keinen Übertragbarkeitsvermerk. 
3. Die Neufassung des Benutzungstarifs für den Bühnenaufbau in der A-F-Halle wird   
 diskutiert, eine Entgeltpflicht ist auf jeden Fall vorgesehen, sie beträgt für Auf- und   
 Abbau € 3,70/m² Bühnenfläche. 
4. Neufassung der Nutzungsentgelte für öffentliche Räumlichkeiten und die Einführung 
 eines Stundentarifs werden eingehend diskutiert; dem Rat wird eine Anhebung von 
 40% empfohlen. 
5. Der Ortsrat Mengershausen hat der von der Kirchengemeinde gewünschten 
 finanziellen Beteiligung an der Sanierung der Mauer an der Kirche/Ehrenmal in 
 Mengershausen aus Ortsratsmittel bereits zugestimmt; die Gemeinde Rosdorf wird 
 sich aber mit 32% der entstehenden Kosten beteiligen, max. € 2900,00. 

• Herr Frölich berichtet über die Ausschusssitzungen „Bau, Umwelt und Verkehr“ vom 
13.12.2018 und 13.2.2019: 
1. Umbau der Straßenbeleuchtung auf LED abgeschlossen, Kosten rund 484.000 €, 
 Verbrauch von 325.000kWh (2014) auf 131.000 kWh gesenkt. 
2. Breitbandausbau erfolgt in der Gesamtgemeinde mit Ausnahme von Dahlenrode, 
 Lemshausen und Mengershausen. 
3. Erneuerung der Lubachbrücke (Göttinger Straße) ist auf 2020 verschoben, vorab 
 werden Kanalarbeiten durchgeführt. Eine Vollsperrung der Straße wird dann 
 notwendig. 
4.  Ausschreibung für das Familienzentrum ist erfolgt, bestes Angebot bis rund 150.000 € 
 niedriger als vorab kalkuliert. 
5. Nach Ausbau der Autobahnausfahrt soll der Mengershäuser Weg zum Wirtschaftsweg 
 herabgestuft werden. 
6. Zwischen Settmarshausen und Kl. Wiershausen sollte ab 2. Quartal 2019 vom 
 Landkreis ein Radweg erstellt werden, aufgrund überhöhter Forderungen einiger 
 Grundstückeigner wurden die Planungen eingestellt. 
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• Herr Obermeier berichtet über die Ausschusssitzung „Wirtschaft und Finanzen“ vom 
19.2.2019: 
1. Neufestsetzung der Eintrittspreise für das Rosdorfer Freibad: Preise sollen um 3 bis 
 25% erhöht werden. 
2. Das Feuerwehrhaus in Dramfeld soll in Form eines ÖPP-Projektes von der Firma Rode 
 erstellt werden (Öffentliche private Partnerschaft), Festpreis (inkl. Grundstück, Zinsen 
 etc.) knapp 1,5 Mill. €; Rückzahlung über 10 Jahre. 

 
TOP 5:  

• Geplante Bürgersprechstunde 
Die von der Seniorenvertretung beschlossene Bürgersprechstunde wird erstmals am  
8. April angeboten werden, später wird sie monatlich jeweils am ersten Montag im Monat 
stattfinden. Details, insbesondere die Ankündigungstexte in „Rosdorf aktuell“ werden 
zwischen Frau Ballweg-Karnebogen und Herrn Obermeier abgesprochen. 

• Nistkästen 
Nach Rücksprache mit der Leiterin der Grundschule Drammetal, Frau Jordan, werden in 
diesem Jahr wieder mit Kindern der Schule zu Beginn der Osterferien Nistkästen gebaut. 

• Rosdorf putzt 
Die Seniorenvertretung wird sich in diesem Jahr wieder an der genannten Aktion 
beteiligen, vorzugsweise wieder der Wartberg. 

• Vorträge 
Im Laufe des Jahres sollen zwei bis drei öffentliche Vorträge angeboten werden. Themen: 
1. Demenz (Frau Kindereit, Alzheimergesellschaft Harz), 26. Juni im Gemeindezentrum; 
2. Pflegegrade (Johannishof, Frau Weck, Frau Walde), noch kein Termin; 
3. Testament, Patientenverfügung etc. (Notar Romppel), noch kein Termin. 
 

TOP 6: 
Es wird ein Rundschreiben des Landesseniorenrates zur Petition der AWO „Eigenanteil bei 
stationärer Pflege begrenzen!“ diskutiert. 
 
Um 16.45 Uhr schließt Herr Obermeier die Versammlung. Die nächste Sitzung ist für 
Mittwoch, den 8. Mai, geplant. 

 
 
Protokoll 
Frank Obermeier 


